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CDU-Landeschef Manuel Hagel zu Gast bei Dürr 
 

Bietigheim-Bissingen, 18. Oktober 2024 — Der Maschinenbau ist ein 

wirtschaftliches Aushängeschild und mit einer Million Beschäftigten der 

größte industrielle Arbeitgeber Deutschlands. Damit die Branche ihre 

weltweite Führungsposition behaupten kann, bedarf es Entlastungen und 

Reformen auf nationaler und europäischer Ebene. Was konkret nötig ist – 

darüber haben sich der baden-württembergische CDU-Vorsitzende Manuel 

Hagel und Dürr-Vorstandschef Dr. Jochen Weyrauch am Freitag am 

Firmensitz in Bietigheim-Bissingen ausgetauscht. 

 

Dürr-Chef Weyrauch unterstrich die Eigenverantwortung der Maschinenbauer 

für ihre Wettbewerbsfähigkeit, mahnte aber verbesserte Rahmenbedingungen 

an: „Wir haben den Anspruch, uns aus eigener Kraft auf dem Weltmarkt 

durchzusetzen. Was wir aber von Deutschland und der EU erwarten, ist die 

Schaffung von Rahmenbedingungen, die uns im internationalen Wettbewerb 

nicht behindern.“ Konkret nannte er den Bürokratieabbau, Investitionen in die 

Infrastruktur, niedrigere Energiepreise, bessere Beschäftigungsmöglichkeiten 

für Fachkräfte aus dem Ausland und weniger statt mehr Berichtspflichten für 

Unternehmen.  

 

Der Dürr-Chef bekannte sich zum Standort Deutschland und verwies auf die 

hohen Investitionen, die sein Unternehmen derzeit bei den Konzerntöchtern 

HOMAG und Benz in Baden-Württemberg tätigt. Zugleich trat Weyrauch für die 

nachhaltige Transformation der Wirtschaft ein: „Nachhaltigkeit ist nicht nur Teil 

unserer Verantwortung, sondern auch eine Chance. Dürr entwickelt gezielt 

energieeffiziente Maschinen und Anlagen, die Kunden zu klimafreundlichen 

Produktionsprozessen verhelfen. Das schafft Nachfrageimpulse für uns.“ Als 

Beispiel nannte er moderne Automobillackierereien von Dürr: „In älteren Auto-

werken entfallen über 40 % des Energiebedarfs auf das Lackieren. Hier setzt 

unsere Innovationsarbeit an. Wir bauen schon heute elektrifizierte Lackiere-

reien, die 70 % weniger Energie benötigen und CO2-frei arbeiten.“  

 

CDU-Landeschef Manuel Hagel sagte: „Dürr zeigt uns eindrucksvoll, was mit 

Fleiß, Zuversicht, Innovationskraft, Mut und Bodenständigkeit in Baden-

Württemberg alles möglich ist. Das Unternehmen ist ein echter Leuchtturm und 
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Weltmarktführer und steht dabei zu seiner sozialen Verantwortung. Was ich 

heute vor Ort gesehen und erfahren habe, hat mich sehr beeindruckt.” 

 

Mit Blick auf die Wachstumsschwäche der deutschen Wirtschaft forderte Hagel: 

„Wollen wir Wohlstand erhalten und mehren, müssen wir jetzt rein in die 

Puschen, um raus aus der Rezession zu kommen. Wir brauchen vor allem 

deutlich weniger Selbstbeschäftigung mit Informationsfreiheitsgesetzen, 

Auskunftsansprüchen, Haftungsregeln oder Verbandsklagerechten und 

stattdessen wieder mehr Vertrauen in die Schaffenskraft der Menschen und 

mehr Mut zur unternehmerischen Freiheit. Und wir brauchen dauerhaft ver-

lässliche Rahmenbedingungen, auch damit sich das Investieren im Land und 

das Schaffen von guten Arbeitsplätzen wie bei Dürr lohnt.  

 

Bilder zu dieser Pressemeldung finden Sie hier. 

_______________________________________________________________ 

 
Der Dürr-Konzern ist ein weltweit führender Maschinen- und Anlagenbauer mit 
besonderer Kompetenz in den Technologiefeldern Automatisierung, Digitalisierung und 
Energieeffizienz. Seine Produkte, Systeme und Services ermöglichen hocheffiziente 
und nachhaltige Fertigungsprozesse – vor allem in der Automobilindustrie und bei 
Produzenten von Möbeln und Holzhäusern, aber auch in Branchen wie Chemie, 
Pharma, Medizinprodukte, Elektro und Batteriefertigung. Im Jahr 2023 erzielte das 
Unternehmen einen Umsatz von 4,6 Mrd. €. Der Dürr-Konzern hat rund 20.000 
Beschäftigte sowie 141 Standorte in 33 Ländern und agiert mit fünf Divisions am Markt: 
 
▪ Paint and Final Assembly Systems: Lackierereien sowie Endmontage-, Prüf- und 

Befülltechnik für die Automobilindustrie  

▪ Application Technology: Roboter und Produkte für den automatischen Auftrag 

von Lack sowie Dicht- und Klebstoffen  

▪ Clean Technology Systems: Abluftreinigungsanlagen, Beschichtungsanlagen für 

Batterieelektroden und Schallschutzsysteme 

▪ Industrial Automation Systems: Automatisierte Montage- und Prüfsysteme für 

Automobilkomponenten, Medizinprodukte und Konsumgüter sowie 

Auswuchttechnologie 

▪ Woodworking Machinery and Systems: Maschinen und Anlagen für die 

holzbearbeitende Industrie  

 

Kontakt:  

Dürr AG 

Andreas Schaller / Mathias Christen 

Corporate Communications & Investor Relations 

Telefon +49 7142 78-1785 / -1381 

Fax +49 7142 78-1716  

https://www.durr-group.com/de/media/news/news-detail/view/cdu-landeschef-manuel-hagel-zu-gast-bei-duerr-91123
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Diese Veröffentlichung wurde von der Dürr AG/dem Dürr-Konzern selbstständig erstellt 
und kann Aussagen zu wichtigen Themen wie Strategie, zukünftigen finanziellen 
Ergebnissen, Ereignissen, Marktpositionen und Produktentwicklungen enthalten. Diese 
zukunftsgerichteten Aussagen sind – wie jedes unternehmerische Handeln in einem 
globalen Umfeld – stets mit Unsicherheit verbunden. Sie unterliegen einer Vielzahl von 
Risiken, Ungewissheiten und anderen Faktoren, die in Veröffentlichungen der Dürr AG, 
insbesondere im Abschnitt „Risiken“ des Geschäftsberichts, beschrieben werden, sich 
aber nicht auf diese beschränken. Sollten sich eine(s) oder mehrere dieser Risiken, 
Ungewissheiten oder andere Faktoren realisieren oder sollte sich erweisen, dass die 
zugrundeliegenden Erwartungen nicht eintreten beziehungsweise Annahmen nicht 
korrekt waren, können die tatsächlichen Ergebnisse und Entwicklungen des Dürr-
Konzerns wesentlich von denjenigen Ergebnissen abweichen, die als zukunftsgerichtete 
Aussagen formuliert wurden. Zukunftsgerichtete Aussagen sind erkennbar an 
Formulierungen wie „erwarten“, „wollen“, „ausgehen“, „rechnen mit“, „beabsichtigen“, 
„planen“, „glauben“, „anstreben“, „einschätzen“, „werden“ und „vorhersagen“ oder an 
ähnlichen Begriffen. Die Dürr AG übernimmt keine Verpflichtung und beabsichtigt nicht, 
zukunftsgerichtete Aussagen ständig zu aktualisieren oder bei einer anderen als der 
erwarteten Entwicklung zu korrigieren. Aussagen zu Marktpositionen basieren auf den 
Einschätzungen des Managements und werden durch externe, spezialisierte Agenturen 
unterstützt. 
 
Unsere Finanzberichte, Präsentationen, Presse- und Ad-hoc-Meldungen können 
alternative Leistungskennzahlen enthalten. Diese Kennzahlen sind nach den IFRS 
(International Financial Reporting Standards) nicht definiert. Bitte bewerten Sie die 
Vermögens-, Finanz- und Ertragslage des Dürr-Konzerns nicht ausschließlich auf Basis 
dieser ergänzenden Finanzkennzahlen. Sie ersetzen keinesfalls die im Konzern-
abschluss dargestellten und im Einklang mit den IFRS ermittelten Finanzkennzahlen. 
Die Ermittlung der alternativen Leistungskennzahlen kann auch bei gleicher oder 
ähnlicher Bezeichnung von Unternehmen zu Unternehmen abweichen. Weitere 
Informationen zu den von der Dürr AG verwendeten alternativen Leistungskennzahlen 
finden Sie im Finanzglossar auf der Webseite. 
 

mailto:corpcom@durr.com
https://www.durr-group.com/de/investoren/investorenservice/glossar

